Wettkampfausschreibung

Jugend trainiert für Paralympics
für Förderschulen mit dem

Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

Ort:



Stadion der Freundschaft Königs Wusterhausen

Datum:




14.09.2011
Beginn:




09:30 Uhr

Ausrichter:

MBJS Brandenburg und 

BS Brandenburg

Gesamtleitung: 



Ralf Paulo

Leiter des Wettkampfbüros:

Ralf Paulo

Sportärztliche Betreuung:

Dr. Fritz Taube/Frau Dr. Petra Sandow
Meldeschluss:



05.09.2011
Meldung an:



BS Brdb. / Büro Süd






Tranitzer Straße 16 / Haus 2







03048 Cottbus  oder per Mail : 

ralfpaulo@bsbrandenburg.de
Funktionsgruppeneinteilung

In den Sportarten Schwimmen und Leichtathletik werden die Wettkämpfe klassifiziert nach folgenden Funktionsgruppen durchgeführt:

I Leichtbehinderte

Hierzu zählen Schüler, deren motorische Funktionsfähigkeit nicht bzw. gering eingeschränkt ist (z. B. Schüler mit Blasen- und Darminkontinenz, minimalen cerebralen Dysfunktionen, einseitiger Armbehinderung u. a.); Laufen, Springen und Werfen sind ohne Einschränkungen möglich.

II Beinbehinderte, Gehbehinderte

Hierzu zählen Schüler, deren Arm- und Rumpffunktionen nicht bzw. gering eingeschränkt sind, bei denen aber durch die Beinbehinderung erhebliche Einschränkungen für das Schnelllaufen und das Springen bestehen (z. B. Poliogelähmte, Amputierte, spastische Diplegiker bzw. Paraplegiker, Beinverkürzungen, Knieversteifungen, Hüftversteifungen u. a.).

III Beinbehinderte, Rollstuhlfahrer

Hierzu zählen Schüler, bei denen zumindest die Arme und der Schultergürtel nicht beeinträchtigt sind (z. B. Schüler mit Spina bifida, Querschnittgelähmte, Poliolähmungen, Beinamputation, spast. Diplegie, evtl. Glasknochen, Hämophilie, Dysmelie u. a.).

Für die Ausführung der Wettkämpfe muss ein Rollstuhl benutzt werden.

IV Einseitig Arm- und Beinbehinderte

Hierzu zählen Schüler, bei denen die Funktionsfähigkeit eines Beines und eines Armes nicht beeinträchtigt und eine selbständige Fortbewegung mit den unteren Extremitäten (ggf. mit Prothesen, Schienen, Manschetten u.a.) möglich ist (z. B. Schüler mit Hemiplegien, Poliolähmungen, Amputationen u. a.).

V Beidseitig Arm- und Beinbehinderte

Hierzu zählen Schüler, bei denen alle vier Extremitäten behindert, jedoch mindestens selbständige und gezielte Bewegungen im Stand möglich sind (z. B. Schüler mit Tetraspastik, Tetraplegie inkomplett, Athetose, Ataxie, Poliolähmung u. a.).

VI Beidseitig Arm- und Beinbehinderte, Rollstuhlfahrer ohne Fremdantrieb

Hierzu zählen Schüler, bei denen alle vier Extremitäten behindert, jedoch mindestens selbständige und gezielte Bewegungen vom Rollstuhl aus und mit dem Rollstuhl möglich sind (z. B. Schüler mit Tetraplegien, Tetraspastik, Dysmelie, Muskeldystrophie, Athetose, Poliolähmung u. a.).

Leichtathletik

Teilnehmende Mannschaften:

Schulamtsbezirke Land Bandenburg

Wettkampfklassen:

WK I:
  14 -  16 Jahre  (Geburtsjahrgang 1995 bis 1997)

WK II: 13 Jahre und jünger (Geburtsjahrgang 1998 und jünger)

Startgruppen:

Startgruppe 1
Funktionsgruppe I

Startgruppe 2
Funktionsgruppe III (Rollstuhlfahrer) und VI,

Startgruppe 3
Funktionsgruppe II, IV und V

Disziplinen:

	Wettkampfklasse I

	Startgruppe 1
	Startgruppe 2
	Startgruppe 3

	100 m
	75 m / Rolli
	50 m

	600 m
	600 m / Rolli
	600 m

	Weitsprung
	
	Weitsprung

	Kugelstoß

Mädchen 3 kg

Jungen    4 kg
	Ballwurf 80 g
	Kugelstoß

Mädchen  3 kg

Jungen    4 kg


	Wettkampfklasse II

	Startgruppe 1
	Startgruppe 2
	Startgruppe 3

	75 m
	50 m / Rolli
	50 m

	600 m
	600 m / Rolli
	600 m

	Weitsprung (80 cm Zone)
	
	Weitsprung (80 cm Zone)

	Ballwurf 80 g
	Ballwurf 80 g
	Ballwurf 80 g


Hinweise:

· Ein Schulamtsbezirk darf bis maximal 10 Schüler pro Mannschaft melden. Es sind mehrere Mannschaften pro Schulamtsbezirk startberechtigt. Dabei dürfen die Schüler einer Schule nicht auf verschiedene Mannschaften aufgeteilt werden.

· Einzelstarter sind startberechtigt
· Jeder Schüler kann in bis zu vier Disziplinen an den Start gehen.

· Beim Ballwurf, Kugelstoß und Weitsprung sind drei Versuche erlaubt.

Wertung:

· Es wird getrennt nach Wettkampfklasse, Startgruppe, Disziplin und Geschlecht gewertet, d.h. in jeder Disziplin werden die Punkte nach den obigen Kriterien wie folgt vergeben:

1. Platz = 5 Punkte

2. Platz = 4 Punkte

3. Platz = 3 Punkte

4. Platz = 2 Punkte

5. Platz = 1 Punkt

· Gesamtsieger ist die Mannschaft mit den meisten Punkten!
· Für jede Disziplin erfolgt eine Einzelwertung
· Hinweis: Erstmalig starten wir den Versuch, unser Landesfinale gemeinsam mit dem Kreisfinale der WK IV durchzuführen. Die für Jugend trainiert für Paralympics maßgeblichen Startzeiten wurden im Zeitplan gelb unterlegt!
	Zeitplan Kreis/Landesfinale Leichtathletik

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zeit
	WK-Kl 1 Gr 1
	WK-Kl 1 Gr 2
	WK-Kl 1 Gr 3
	WK-Kl II Gr 1
	WK-Kl II Gr 2
	WK-Kl II Gr 3
	WK IV ml
	WK IV wbl

	08.45 - 09.30
	Veränderungen in den Startlisten möglich

	9:30
	Eröffnung

	9:45
	Weit
	 
	50 m
	Ball
	 
	50
	Hoch
	Hoch

	10:15
	 
	Ball
	 
	 
	 
	50 m Rolli
	 
	 

	10:30
	 
	 
	 
	 
	 
	Ball
	75 m
	Weit

	10:45
	 
	 
	Weit
	75 m
	 
	 
	 
	 

	11:00
	Kugel
	75 m Rolli
	 
	 
	Ball
	Weit
	 
	 

	11:30
	 
	 
	Kugel
	Weit
	 
	 
	Ball
	75 m

	11:45
	100 m
	 
	 
	 
	 
	 
	Weit
	Ball

	12:00
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	4 X 75 m
	4 X 75 m

	12:30
	600 m
	600 m
	600 m
	600 m
	600 m
	600 m
	600 m
	600 m

	12:45
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	13:00
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	800 m

	13:15
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	1000 m
	 

	13:30
	S I E G E R E H R U N G


